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> BAUROPA 2009  
> Baurecht in Europa  
8./9. Mai 2009, Danubius Hotel Gellért, Budapest/Ungarn

Fachprogramm	 > Freitag, 8. Mai 2009 
14.00 – 14.15 Uhr	 Begrüßung Prof. Hans-Benno Ulbrich, Rechtsanwalt, Würzburg	
14.15 – 15.45 Uhr	 Probleme mit ausländischen Arbeitskräften am Bau in Deutschland  
				    Dr. Olaf Hofmann, Lehrbeauftragter für Baurecht an der Universität der Bundeswehr München
16.15 – 17.45 Uhr	� Zukunft der Streitvermeidung am  Bau?  

Dr. Alfons Schulze-Hagen, Rechtsanwalt, Mannheim

				    > Samstag, 9. Mai 2009
	9.30 – 11.00 Uhr	� Baurecht in Osteuropa  

Dr. Tamás Balázs, Rechtsanwalt, Budapest/Ungarn
11.30 – 13.00 Uhr	�� Rechtsvergleichung im europäischen Vergaberecht  

Dr. Thomas Ax, Rechtsanwalt, Neckargemünd
 
Rahmenprogramm 	 > Freitag, 8. Mai 2009
10.00 – 13.00Uhr	�� �Stadtrundfahrt – Erleben Sie die pulsierende Stadt mit der interessanten Geschichte  

während einer Stadtrundfahrt. Während der Fahrt besichtigen wir zu Fuß die Fischerbastei und  
die Matthiaskirche. Kostenbeitrag EUR 15,00 pro Person inkl. Busfahrt und Eintrittsgelder.

14.30 – 17.00 Uhr	� Besichtigung des Museums der Bildenden Künste – Die Besichtigung geht über die größ-
te spanische Sammlung außerhalb Spaniens bis zu der ungarischen Moderne. Kostenbeitrag  
EUR 25,00 pro Person inkl. Transfer, Reiseleitung, Eintritt und Museumsführung.

19.30 Uhr	� Gemeinsames Abendessen im Centrál Kaffeehaus, dem legendären Budapester Kaffeehaus, in 
dem Respekt vor den Traditionen und gleichzeitig Offenheit für das Neue zu finden ist. Kostenbeitrag  
EUR 40,00 pro Person ohne Getränke

				    > Samstag, 9. Mai 2009
15.00 –16.30 Uhr	� Architekturführung, geplant: Besichtigung des Parlamentsgebäudes – das „Haus des Landes“ 

und der Klassiker jeder Budapestreise. Kostenbeitrag EUR 12,00 pro Person inkl. Busfahrt und 
Reiseleitung. 

19:00 Uhr	� Ungarische Staatsoper: „Tosca“ von Puccini – Wir haben für die Teilnehmer ein Kartenkon-
tingent reserviert. Die Karten können bis 15. Februar 2009 zusammen mit der Anmeldung zur 
Tagung reserviert werden. Preise: EUR 82,00 in der Kategorie I und EUR 74,00 in der Kategorie II

Teilnahmebescheinigung > Es wird eine Teilnahmebescheinigung gemäß § 15 FAO über max. 6,0 Stunden erstellt.

Tagungsbeitrag > EUR 175,00 für Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft und für Mitglieder des FORUM Junge Anwalt-
schaft, EUR 220,00 für Nichtmitglieder, jeweils inkl. Registrierungsgebühr, Tagungsunterlagen und Kaffeepausen. Falls 
der Beitritt zur ARGE Baurecht bzw. zum FORUM Junge Anwaltschaft mit der Anmeldung erfolgt, wird bereits der ermä-
ßigte Beitrag in Höhe von EUR 175,00 in Rechnung gestellt. Der Tagungsbeitrag ist mehrwertsteuerfrei. Die separaten 
Beiträge zum Rahmenprogramm sind Leistungen im Ausland und gemäß § 3a Abs. 2 Nr. 3a) UStG nicht steuerbar.

Zimmerreservierung > Im Danubius Hotel Gellért Budapest, Gellért tér 1, 1111 Budapest, Hungary, sind Zimmerkontin-
gente reserviert, die unter dem Stichwort „BAUROPA 2009“ bis 26. März 2009 abgerufen werden können: EZ EUR 96,82,  
DZ EUR 149,35, jeweils inkl. Frühstück, 20% VAT und 3% City Tax. Abruf bitte mit beiliegenden Hotelformular.
Weitere Übernachtungsmöglichkeiten können Sie im Internet buchen: www.hrs.de oder www.booking.de. Oft bieten 
die Hotels über das Internet günstigere Raten an. Bitte beachten Sie hier die gesonderten Geschäftsbedingungen.

Information und Organisation > DeutscheAnwaltAkademie, Herr Frank Ritter
Littenstraße 11, 10179 Berlin, Tel. 030 72 61 53 - 181, Fax: 030 72 61 53 - 188, ritter@anwaltakademie.de



> Anmeldung			 
> per Fax (030) 72 61 53 - 188 
> BAUROPA 2009  
>  8./9. Mai 2009 > Danubius Hotel Gellért, Budapest/Ungarn

Teilnahmegebühr

Mitglied der ARGE Bau- und Immobilienrecht	 EUR 175,00
Mitglied im Forum Junge Anwaltschaft		  EUR 175,00

Teilnahme als Nichtmitglied			   EUR 220,00

�Ich trete der ARGE Bau- und Immobilienrecht bei 
(nachstehende Angabe nur notwendig bei Eintritt in die ARGE Bau- und Immobilienrecht) 

		  Ich bin Mitglied im
						                Name des örtlichen Anwaltvereins

		  Ich werde Mitglied im
	 					               Name des örtlichen Anwaltvereins

Ich trete dem Forum Junge Anwaltschaft bei.

Ich nehme an der Stadtrundfahrt mit  Begleitperson/en teil, Kostenbeitrag EUR 15,00 pro Person.

�Meine Begleitung (  Person/en) nimmt an der Besichtigung des  
Museums der Bildenden Künste teil, Kostenbeitrag EUR 25,00 pro Person.

�Ich nehme am Gemeinsamen Abendessen im Kaffeehaus Centrál mit  Begleitperson/en teil,  
Kostenbeitrag EUR 40,00 pro Person. 

Ich wünsche ein Fleischgericht	  
Ich wünsche ein Fischgericht

�Ich nehme an der Architekturführung (geplant: Parlamentsgebäude) mit  Begleitperson/en teil, 
Kostenbeitrag EUR 12,00 pro Person.

�Ich buche  Karten für die Oper „Tosca“ nur möglich bis zum 15. Februar 2009 
Kategorie I, 82,00 € je Karte 
Kategorie II, 74,00 € je Karte

Stornierung > Bitte informieren Sie uns schriftlich bis spätestens zehn Tage vor Beginn der Veranstaltung über eine  
etwaige Verhinderung. In diesem Fall erheben wir eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von EUR 18,00. Sollte uns Ihre  
Absage bis fünf Tage vor Beginn der Veranstaltung erreichen, ist die Hälfte der Tagungsgebühren zu zahlen. Sie zahlen die 
volle Tagungsgebühr, wenn uns Ihre Stornierung erst nach den genannten Fristen erreicht.

�Ja, ich möchte an der Fachtagung BAUROPA 2009 teilnehmen.

Name, Vorname

Kanzlei

Telefon, Fax

E-Mail

Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift
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> BAUROPA 2009  
> Budapest
>  8./9. Mai 2009 > Danubius Hotel Gellért, Budapest/Ungarn

>  Anreisemöglichkeit > Flug
Folgende Fluggesellschaften fliegen nach derzeitigem Flugplan nach Budapest:

	 > Germanwings	 aus Berlin, Köln, Leipzig, Stuttgart, www.germanwings.de
	 > EasyJet	 aus Berlin und Dortmund, www.easyjet.de
	 > Air Berlin	� aus Berlin, Bremen, Dortmund, Dresden, Düsseldorf, Erfurt, 	  

Frankfurt, Hamburg, Hannover, Köln, Leipzig, München, Münster,  
Nürnberg, Paderborn 
www.airberlin.de

	 > RyanAir	 aus Bremen und Frankfurt Hahn, www.ryanair.de
	 > Malev		 aus Berlin, Frankfurt, Hamburg, Stuttgart, www.malev.de
	 > Lufthansa	 aus Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt, München, www.lufthansa.de

Eine rechtzeitige Buchung sichert Ihnen günstige Preise.

Die Airport-Minibusse sind Sammeltaxis, die viel preisgünstiger sind als normale Taxis. Sie befördern die Fluggäste an die 
angegebene Budapester Adresse bzw. holen sie dort ab. Karten sind nach Ankunft an den Airport-Minibus-Schaltern zu 
lösen. Für die Rückreise können die Minibusse telefonisch bestellt werden.

>  Anreisemöglichkeit > Bahn
Budapest ist auch mit dem Zug tagsüber oder mit dem Nachtzug zu erreichen.
Einige Beispiele zur Fahrt tagsüber:
> Fahrzeit ab Berlin ca. 12 Stunden
> Fahrzeit ab Dortmund ca. 13,5 Stunden
> Fahrzeit ab Dresden ca. 9,5 Stnden
> Fahrzeit ab Hamburg ca. 13 Stunden
> Fahrzeit ab Köln ca. 12 Stunden
> Fahrzeit ab Frankfurt ca. 10,5 Stunden
> Fahrzeit ab München ca. 7,5 Stunden
> Fahrzeit ab Stuttgart ca. 10 Stunden

Eine rechtzeitige Buchung (www.bahn.de)sichert Ihnen günstige Preise.

>  Anreisemöglichkeit > Schiff
Wer es gemütlich mag und viel Zeit hat, kann ab Wien (mit dem Tragfügelboot, Fahrzeit ca. 6 Stunden) oder Passau  
(4 Tage) mit dem Schiff an- oder abreisen. Reedereien und Fahrpläne finden Sie unter www.ddsg-blue-danube.at oder 
nennt Ihnen Ihr Reisebüro.

>  Sehenswürdigkeiten und Kulturangebote / Informationen
Es ist schwer, alle Sehenswürdigkeiten und Kulturangebote auf eine Seite unterzubringen. Aber die Stadt Budapest hat 
zwei sehr ausführliche Webseiten in deutscher Sprache zu allen Angeboten der Stadt mit Angaben der Adressen und 
Informationen zur Buchungsmöglichkeit:

www.budapestinfo.hu/de
Schauen Sie doch mal rein!
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> BAUROPA 2009  
> Budapest
>  8./9. Mai 2009 > Danubius Hotel Gellért, Budapest/Ungarn

> >> Rahmenprogramm

>  Museum der Bildenden Künste  An den überaus reichen Ausstellungen kann man die Kunst der Antike ebenso 
kennenlernen, wie die Geschichte der europäischen Malerei. Die Spanische Gemäldesammlung ist eine der größten der 
Welt außerhalb Spaniens. 

>  Centrál Kaffeehaus  Das Centrál Kaffeehaus im Zentrum, das von Lajos Ullman Erényi errichtet und von Zsigmond 
Quittner geplant wurde, wurde im Jahre 1887 eröffnet.  Für die Gestaltung der Innenarchitektur des alten Centrál Kaf-
feehauses war in den ersten Jahrzehnten des Jahrhunderts die historische Eklektik charakteristisch. Thonettstühle, 
Marmortische mit Gusseisenbeinen, Perserteppich unter den Plüschsesseln, englische Clubledergarnitur, umgeben von 
einigen Palmen, Stadtphotos, Graphiken und Spiegel an der Wand, Edelkeramiken auf den Tischen spielten eine wichtige 
Rolle bei der Einrichtung.

>  Parlamentsgebäude  Der Architekt Imre Steindl hat sich das neogotische Gebäude des Londoner Parlaments, den 
sogenannten Parlamentsstil zum Vorbild genommen, als er das Symbol des der ungarischen Verfassungsschöpfung 
gewidmeten „Haus des Landes“ erträumte. Mit dem Bau begann man 1884, die Vorbereitungen beendete man zur 
Millenniumsfeier der 1000-jährigen Landnahme der Ungarn, ganz fertig gestellt wurde es erst 1902.

> >> Informationen zu Budapest

>  Unterwegs in Budapest „Die ganze Stadt in Ihrer Tasche“ – Dies ist das Motto der Budapest Karte, die mehr als 
einhundert verschiedene Ermäßigungen im Angebot hat: Unbegrenzte Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel, Kosten-
loser oder vergünstigter Eintritt in 60 Museen und Besuch einiger Sehenswürdigkeiten, Stadtbesichtigungen zum halben  
Preis, Eintrittskarten zu ermäßigten Preisen für den Besuch von Kultur- und Folkloreprogrammen, Preisnachlässe beim  
Besuch von Restaurants und Heilbädern, Vergünstigungen für Autovermietung, sowie Besuch von Sporteinrichtungen und 
zahlreicher, anderer Örtlichkeiten. Zudem wird die Karte durch eine bunte, über 100 Seiten verfügende Broschüre in vier  
Sprachen – ungarisch, deutsch, englisch und italienisch – ergänzt. Sie informiert über die Einsatzmöglichkeiten der Karte 
und stellt die Annahmestellen vor (mit Fotos, Adressen, Öffnungszeiten, mit Angabe der Eintrittspreise und der Höhe  
der Vergünstigungen). Gültigkeitsdauer: 48 oder 72 Stunden, Preis in 2008: 6.500 HUF für 48 Stunden oder 8.000 HUF 
für 72 Stunden. Die Karte ist gültig für einen Erwachsenen plus und ein ihn begleitendes Kind bis zur Alterszeit im Höchs-
talter von 14 Jahren gültig.

>  Shopping in Budapest Budapest erinnert heute wieder viel mehr an das Einkaufsmekka vor 100 Jahren, als an ein 
ehemaliges kommunistisches Land. In der Gegenwart herrschen zweierlei Trends: ‚big is beautiful‘ ist genauso trendy, 
wie ‚small is beautiful‘: ‚big‘ weist auf die riesigen Shopping-Center hin, die nacheinander gebaut wurden und die all-
täglichen Kaufgewohnheiten der Kunden von Grund aus verändert haben. Über alle ragt der WestEnd Shopping Center 
unweit des zentral gelegenen Westbahnhofs, sowohl in seiner Größe, als auch in seiner bemerkenswerten Architektur 
hinaus. Zur gleichen Zeit sind in erstaunlicher Schnelle die ‚smalls‘, die kleinen Geschäfte erschienen, die vor allem im Lu-
xusbereich alles anzubieten haben, was das Herz begehrt: ob exklusive Baumaterialien, Bilderrahmen, spezielle Käsesor-
ten, Pfeifentabak, ein Buch aus der Zeit Newtons, eine seltene alte Schallplatte, ein Manuskript von Wagner, oder etwa 
eine antike Uhr gefragt wird: es ist heute alles erhältlich. Zu den wahren Budapester Shopping -Erlebnissen gehört auch 
ein Besuch in den Markthallen, oder ein Bummel auf dem berühmten Trödelmarkt ‚Ecseri‘. Genauso viel versprechend ist 
auch ein Spaziergang in der zentral gelegenen Falk Miksa Straße. Seit 1990 bietet diese als Antiquitätenstraße – ähnlich 
wie in Paris und Rom – Kunstobjekte in einer Straße zum Verkauf an.

>  Margareteninsel Die Margareteninsel ist die grüne Oase der Ruhe mitten in Budapest und sollte auf jedem Fall be-
sucht werden. Auf der 2,5 km langen Insel findet man die Ruinen eines Dominikanerklosters und einer Franziskanerkirche 
aus dem Mittelalter, den schön angelegten Rosengarten, den verwinkelten Japanischen Garten mit einem Thermalteich 
und ein Tiergehege. Sehenswert ist der 57 m hohe Wasserturm, der im Jahre 1911 erbaut wurde. Im Sommer finden häu-
fig auf der Margarenteninsel Open-Air-Konzerte statt und außerdem ist hier die Freilichtbühne der Ungarischen Staats-
oper, auf der Opern- und Balletvorstellungen aufgeführt werden. Der Norden der Insel wird vom Kontrast sozialistische 
Architektur versus Jugendstil regiert. Neben dem ehrwürdigen Thermalhotel Ramada-Grand Hotel entstand in den 70er 
Jahren das moderne Thermalhotel. 
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